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Ein SOMMERMÄRCHEN!

von Rainer F. Storm

Ein Park voller Olivenbäume.

Zitronen wo ich geh´ und steh´.

Ein Sommermärchen auf „San Carlo“ -

ein Traum rund um Malcesine.

Ein Schwimmingpool der ersten Klasse.

Die Gastfreundschaft wie immer toll!

Touristen, meistens sind es Deutsche.

Die Eiscafe´s zum Bersten voll.

Welch´ Schönheit liegt uns da zu Füßen.

Der Gardasee so rein, so klar.

Umgeben von gar steilen Hängen.

Ein Sommermärchen wurde war.

Der sanften Wellen leises Rauschen,

klingt zart wie eine Melodie.

Der Traum vom Süden wird zum Märchen -

und diesen Traum vergess´ ich nie.

Im alten Hafen sitzt ein Maler.

Limone ist heut´ sein Motiv.

Sein Bild in Öl ist fortgeschritten.

Er saß schon, als noch alles schlief.

Am Vormittag lädt uns der Nordwind

ins Paradies zum Surfen ein.

Am Nachmittag der Südwind Ora,

zum Springen in den See hinein.
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Das majestetische Castello,

thront lange schon über dem See.

Als Wahrzeichen dient sie noch heute:

Die Scaliger - Burg Malcesine.

Aus dem Barock Sankt Stefano.

Die Kirche mit dem Prachtaltar.

In ihrem Schatten trifft man sich,

allwöchentlich auf dem Basar.

Die steinigen und engen Gassen,

die Läden, ja das ganze Flair.

Des Gardasees schönste Perle,

Malcesine, - hier zieht´s mich her.

Auch Wandern auf dem Monte Baldo

ist ein Erlebnis feinster Art.

Der Ausblick reicht weit in den Süden.

Sie lohnt sich wohl, die Gondelfahrt.

Zähl ich heut´ alles mal zusammen,

so komm´ ich zu dem Resümee:

Den Gardasee den muss man lieben -

und mit ihm auch Malcesine!
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